
  
 

Tätigkeitsbericht des Vorstandes – HLV-Kreis Gießen (Berichtsjahr 2025) 

 

1. Einleitung 

Das Geschäftsjahr 2025 stand im Zeichen des Umbruchs und der Konsolidierung. 
Neben der Neubesetzung zentraler Vorstandsposten lag der Fokus auf der Stärkung der 
Zusammenarbeit mit den Schulen durch Großprojekte sowie der organisatorischen 
Modernisierung der Vorstandsarbeit. Trotz einzelner Herausforderungen im 
Wettkampfkalender konnte der Kreis ein stabiles Angebot für die Athletinnen und 
Athleten gewährleisten. 

 

2. Personelle Neuaufstellung (Kreistag 2025) 

Der Kreistag am 21. März 2025 im Sportheim Pohlheim-Garbenteich markierte den 
Beginn einer neuen Amtsperiode. Die Neuwahlen verliefen harmonisch, führten jedoch 
zu einer veränderten Rollenverteilung: 

• Vorsitz: Sven Hölkeskamp übernahm das Amt des 1. Vorsitzenden. Der 
langjährige Vorsitzende Klaus Powilleit bleibt dem Vorstand als 2. Vorsitzender 
erhalten, was einen nahtlosen Übergang gewährleistet. 

• Finanzen: Mit Christina Hergarten konnte eine neue Kassenwartin gewonnen 
werden, die die Nachfolge antrat und die Übergabe der Amtsgeschäfte sowie der 
Bankvollmachten im Laufe des Jahres erfolgreich abwickelte. 

• Bestätigung und Ergänzung: Reinhard Moosmayer (Wettkampfsportwart), Alfred 
Nachbar (Schulsportbeauftragter), Jan Werner (Statistiker) und Anna Weis 
(Schriftführerin) wurden in ihren Ämtern bestätigt. Reinhard Schreiner übernahm 
das Amt des Breitensport- und Seniorenwarts. 

• Erweiterter Vorstand: Als Beisitzer unterstützen Ernst-Ive Schubert, Heinz-
Jürgen Ruhl und Lars Frey die Arbeit. 

• Kassenprüfung: Bedingt durch den Wechsel von Ernst-Ive Schubert in den 
Vorstand wurden Olaf Ickler und Norbert Leidinger-Müller als neue Kassenprüfer 
gewählt. 

 

 

 



  
 

3. Wettkampfbetrieb und Veranstaltungen 

Das Wettkampfjahr 2025 war von einer engen Kooperation mit dem Nachbarkreis 
Wetzlar und pragmatischen Lösungen bei Engpässen geprägt. 

• Hallen- und Kreismeisterschaften: 

Die Meisterschaften wurden routiniert durchgeführt. Bei den 
Kreishallenmeisterschaften gab es nachträglich Diskussionen über den Zeitplan und 
Platzprobleme auf der Tribüne, weshalb für die Zukunft erwogen wird, die U16 aus 
diesem Format herauszunehmen, um den Ablauf zu straffen. 

• Kinderleichtathletik (KiLa): 

Der KiLa-Cup stellte den Kreis vor organisatorische Herausforderungen. Da der 
Ausrichter Grünberg/Burkhardsfelden keine Veranstaltung anbieten konnte, musste der 
Vorstand improvisieren. 

o Lösung: Der erste Teil des Cups (U8/U10) wurde am 30. August 2025 in die 
Kreis-Mehrkampfmeisterschaften der U12/U14 integriert. 

• Herbstmeeting (September 2025): 

Das traditionelle Herbstmeeting wurde in diesem Jahr als reines Springer- und 
Werfermeeting ausgetragen. 

o Hintergrund: Da der Wettkampfsportwart Reinhard Moosmayer zum 
Termin verhindert war und eine kurzfristige Einarbeitung von Lars Frey in 
die komplexe Zeitmessung nicht realisierbar war, entschied der Vorstand, 
auf Laufwettbewerbe zu verzichten, um eine qualifizierte Durchführung zu 
garantieren. 

• Seniorensport: 

Trotz Bemühungen musste der geplante Seniorenwettkampf abgesagt werden, da sich 
lediglich drei Interessenten gemeldet hatten. 

• Regionalkonferenz: 

Auf der Regionalkonferenz Mitte im November wurde berichtet, dass alle 
Regionsmeisterschaften 2025 ohne Beschwerden verliefen. Es wurde jedoch 
angemahnt, Protokolle zukünftig strikt innerhalb von 8 Wochen zu veröffentlichen. 

 

 



  
 

4. Schwerpunktprojekt: Schulsport und Nachwuchsgewinnung 

Ein besonderes Highlight des Jahres waren die Lichtschrankenläufe, die Alfred 
Nachbar und Reinhard Moosmayer federführend koordinierten. 

• Bilanz: In Kooperation mit 11 Grundschulen des Landkreises wurden ca. 2.600 
Kinder gesichtet. 

• Finale: Die 180 zeitschnellsten Kinder wurden zu einem großen Finale nach 
Großen-Linden eingeladen. 

• Nachhaltigkeit: Ziel der Aktion war die direkte Mitgliedergewinnung. Die 
Kontaktdaten der Schulen wurden an die örtlichen Vereine weitergegeben, um 
den Übergang in das Vereinstraining zu erleichtern. Der Vorstand wertete die 
Aktion als vollen Erfolg. 

• Ausblick: Für 2026 ist eine Ausweitung auf die Grundschulen der Stadt Gießen 
geplant; Gespräche mit dem Staatlichen Schulamt sind bereits angebahnt. 

Initiative "8x50m Mixed-Staffel": 

Eine Initiative von Kurt Drolsbach zur Einführung einer 8x50m Mixed-Rundenstaffel 
wurde diskutiert. Aus organisatorischen Gründen (Kurzfristigkeit) wurde beschlossen, 
diese nicht beim Herbstmeeting, sondern als schulische Veranstaltung im Rahmen von 
"Jugend trainiert für Olympia" zu etablieren, wobei der HLV-Kreis unterstützend (z.B. 
durch Urkunden) tätig wird. 

5. Verwaltungsarbeit und Vorstandsinterna 

Der Vorstand modernisierte seine Arbeitsweise und traf wichtige finanzielle 
Entscheidungen: 

• Digitalisierung: Um die Kommunikation zu beschleunigen, wurden 
Vorstandssitzungen im Jahr 2025 verstärkt online durchgeführt. Dies ermöglichte 
kurze Abstimmungswege. 

• Lehrertrainer-Stelle: In der Sitzung im August, an der auch Jörg Göppert 
teilnahm, wurde nach ausführlicher Beratung einstimmig beschlossen, die 
Finanzierung der Lehrertrainer-Stelle beizubehalten (50% HLV-Kreis, 50% LAZ 
Gießen). Der Vorstand sieht dies als essenzielle Investition in die Talentförderung. 

• Inventur: Eine umfassende Inventarliste (Stand 2023) wurde von Christina 
Hergarten erstellt und wird nun laufend aktualisiert. 

 



  
 

6. Strategische Ausrichtung und Zukunftsperspektiven 

In der Herbsttagung am 03. Dezember 2025 in Alten-Buseck wurden grundlegende 
Fragen zur Zukunft der Leichtathletik im Kreis erörtert: 

• Förderkonzept: Kurt Drolsbach legte ein Papier zur Förderung der Leichtathletik 
vor. Diskutiert wurden insbesondere die Verbesserung der Zusammenarbeit 
zwischen Schule und Verein sowie mit der Universität Gießen (z.B. gemeinsame 
Kampfrichterausbildung). 

• Problematik Schul-AGs: Conny Moosmayer berichtete von praktischen 
Problemen bei Schul-AGs (Logistik, Zeitmangel durch Ganztagsbetreuung), was 
zeigt, dass neue Wege der Kooperation gefunden werden müssen. Diese Themen 
sollen 2026 vertieft behandelt werden. 

7. Termine und Ausblick 2026 

• Kreistag 2026: Findet am 27.03.2026 bei der TSG Alten-Buseck statt, die ihr 125-
jähriges Jubiläum feiert. 

 

Der Vorstand bedankt sich bei allen Kampfrichtern, Helfern und Vereinen für die gute 
Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr. 

 


